
PHILIPP Sandwichplattenankersystem SPA

Bauaufsichtliche Zulassung

Z - 21.8 - 1986

Institut für Massivbau

Technische Universität
Darmstadt

PHILIPP GmbH
Lilienthalstrasse 7-9
63741 Aschaffenburg
Tel . +49 (0) 6021 / 40 27-0
Fax +49 (0) 6021 / 40 27-440

Z – 21.8-1986

VB
3-

FZ
-0

01
-d

e 
- 0

2/
23

 - 
PD

F 
 

PHILIPPGRUPPE 

目
)



PHILIPP Sandwichplattenankersystem SPA

2 © 2019 PHILIPP GmbH, 63741 Aschaffenburg  •  Technische Änderungen sowie Irrtümer vorbehalten  •  November 2019

Transport- und Montagesysteme für den Fertigteilbau

  Technische Fachabteilung
   Unsere Mitarbeiter unterstützen Sie gerne in Ihrer Planungsphase mit Einbau- 

und Verwendungsvorschlägen zum Einsatz unserer Transport- und Montagesys-
teme für den Fertigteilbau.

  Sonderausführungen
   Individuell für Ihren speziellen Anwendungsfall.

  Praktische Versuche vor Ort
   Wir stellen sicher, dass unsere Konzepte genau auf Ihre Anforderungen zuge-

schnitten sind.

  Prüfberichte
   Zur Dokumentation und zu Ihrer Sicherheit.

  Vor-Ort-Service
   Gerne schulen unsere Ingenieure Ihre Techniker und Produktionsmitarbeiter bei 

Ihnen im Fertigteilwerk, beraten beim Einbau von Fertigteilen und helfen bei der 
Optimierung Ihrer Produktionsabläufe.

  Hohe Anwendungssicherheit unserer Produkte
   Enge Zusammenarbeit mit staatlichen Materialprüfungsanstalten (MPA) und 

- wenn erforderlich - bauaufsichtliche Zulassung unserer Produkte und Lösungen.

  Software-Lösungen
	 	 	Bemessungsprogramme,	Berechnungssoftware,	Animationsfilme	sowie	Einbau-

teilkataloge	finden	Sie	immer	aktuell	unter	www.philipp-gruppe.de.

  Kontakt Technik
   Telefon: +49 (0) 6021 / 40 27-318 

Fax: +49 (0) 6021 / 40 27-340 
E-Mail: technik@philipp-gruppe.de

  Kontakt Vertrieb
   Telefon: +49 (0) 6021 / 40 27-300 

Fax: +49 (0) 6021 / 40 27-340 
E-Mail: vertrieb@philipp-gruppe.de
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PHILIPP GmbH 
Lilienthalstraße 7-9 
63741 Aschaffenburg 
 
 
  

 
  

PHILIPP Sandwichankersystem zur Verankerung von Vorsatzschalen an Tragschichten  

Der oben genannte Regelungsgegenstand wird hiermit allgemein bauaufsichtlich 
zugelassen/genehmigt. 
Dieser Bescheid umfasst neun Seiten und 26 Anlagen. 
Diese allgemeine bauaufsichtliche Zulassung/allgemeine Bauartgenehmigung ersetzt die allgemeine 
bauaufsichtliche Zulassung/allgemeine Bauartgenehmigung Nr. Z-21.8-1986 vom 19. Februar 2018. 
Der Gegenstand ist erstmals am 13. Februar 2013 allgemein bauaufsichtlich zugelassen worden.   
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I  ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

1 Mit diesem Bescheid ist die Verwendbarkeit bzw. Anwendbarkeit des 
Regelungsgegenstandes im Sinne der Landesbauordnungen nachgewiesen. 

2 Dieser Bescheid ersetzt nicht die für die Durchführung von Bauvorhaben gesetzlich 
vorgeschriebenen Genehmigungen, Zustimmungen und Bescheinigungen. 

3 Dieser Bescheid wird unbeschadet der Rechte Dritter, insbesondere privater Schutzrechte, 
erteilt. 

4 Dem Verwender bzw. Anwender des Regelungsgegenstandes sind, unbeschadet weiter 
gehender Regelungen in den "Besonderen Bestimmungen", Kopien dieses Bescheides zur 
Verfügung zu stellen. Zudem ist der Verwender bzw. Anwender des 
Regelungsgegenstandes darauf hinzuweisen, dass dieser Bescheid an der Verwendungs- 
bzw. Anwendungsstelle vorliegen muss. Auf Anforderung sind den beteiligten Behörden 
ebenfalls Kopien zur Verfügung zu stellen. 

5 Dieser Bescheid darf nur vollständig vervielfältigt werden. Eine auszugsweise 
Veröffentlichung bedarf der Zustimmung des Deutschen Instituts für Bautechnik. Texte und 
Zeichnungen von Werbeschriften dürfen diesem Bescheid nicht widersprechen, 
Übersetzungen müssen den Hinweis "Vom Deutschen Institut für Bautechnik nicht geprüfte 
Übersetzung der deutschen Originalfassung" enthalten. 

6 Dieser Bescheid wird widerruflich erteilt. Die Bestimmungen können nachträglich ergänzt 
und geändert werden, insbesondere, wenn neue technische Erkenntnisse dies erfordern. 

7 Dieser Bescheid bezieht sich auf die von dem Antragsteller gemachten Angaben und 
vorgelegten Dokumente. Eine Änderung dieser Grundlagen wird von diesem Bescheid nicht 
erfasst und ist dem Deutschen Institut für Bautechnik unverzüglich offenzulegen. 

8 Die von diesem Bescheid umfasste allgemeine Bauartgenehmigung gilt zugleich als 
allgemeine bauaufsichtliche Zulassung für die Bauart. 
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BESONDERE BESTIMMUNGEN 

1 Regelungsgegenstand und Verwendungs- bzw. Anwendungsbereich 

1.1 Regelungsgegenstand 
Zulassungsgegenstand ist das PHILIPP Sandwichankersystem (nachstehend "Anker" 
genannt) besteht aus dem Typ 1 bzw. Typ 2 in den Größen 05, 07, 08 und 10 sowie den 
Typen VN, VB, AN und dem Verbundnadelkreuz (VNK) in den Größen 4, 5 und 6. 
Genehmigungsgegenstand ist die Planung, Bemessung und Ausführung von Verankerungen 
von Vorsatzschalen an Tragschichten mit dem PHILIPP Sandwichankersystem. 
Auf der Anlage 1 ist der Anker im eingebauten Zustand dargestellt. 

1.2 Verwendungs- bzw. Anwendungsbereich 
Der Anker darf zur Herstellung von drei- oder vierschichtigen Stahlbetonwandtafeln 
verwendet werden. Die Schichten bestehen aus einer Vorsatzschale und einer Tragschicht 
aus Normalbeton oder aus einer Vorsatzschale und einer Tragschicht aus gefügedichtem 
Leichtbeton sowie einer Lage Dämmstoffplatten und ggf. einer Luftschicht. Die Anker dienen 
zur Anbindung der Vorsatzschale an die Tragschicht. 
Die Verankerung erfolgt in bewehrtem Normalbeton der Festigkeitsklasse von mindestens 
C30/37 nach DIN EN 206-1:2001-07 "Beton; Teil 1: Festlegung, Eigenschaften, Herstellung 
und Konformität". 
Der Anker VN darf auch in bewehrtem gefügedichtem Leichtbeton der Festigkeitsklasse von 
mindestens LC30/33 bis LC50/55, D2,0 nach DIN EN 206-1:2001-07 "Beton; Teil 1: 
Festlegung, Eigenschaften, Herstellung und Konformität" erfolgen. Für gefügedichten 
Leichtbeton darf als leichte Gesteinskörnung nur Blähton gemäß DIN EN 13055 verwendet 
werden. Der Gehalt an Blähton darf 200 kg/ m³ Beton nicht überschreiten. Die Rohdichte des 
Leichtbetons muss mindestens 1.800 kg/ m³ betragen. 
Der Anker darf für Konstruktionen der Korrosionsbeständigkeitsklasse CRC III entsprechend 
der DIN EN 1993-1-4:2015-10 bzw. der Z-30.3-6:2018-03-05 verwendet werden. 

2 Bestimmungen für das Bauprodukt 

2.1 Eigenschaften und Zusammensetzung 
Der Anker muss in seinen Abmessungen und Werkstoffeigenschaften den Angaben der 
Anlagen entsprechen. 
Die in dieser allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung nicht angegebenen Werkstoffkenn-
werte, Abmessungen und Toleranzen des Ankers müssen den beim Deutschen Institut für 
Bautechnik, bei der Zertifizierungsstelle und der fremdüberwachenden Stelle hinterlegten 
Angaben entsprechen. 
Der Anker besteht aus einem nichtbrennbaren Baustoff der Baustoffklasse A nach 
DIN 4102-1:1998-05 "Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen; Baustoffe - Begriffe, 
Anforderungen und Prüfungen". 

2.2 Herstellung und Kennzeichnung 
 Verpackung, Beipackzettel oder Lieferschein des Ankers muss vom Hersteller mit dem 

Übereinstimmungszeichen (Ü-Zeichen) nach den Übereinstimmungszeichen-Verordnungen 
der Länder gekennzeichnet werden. Zusätzlich sind das Werkzeichen, die Zulassungs-
nummer und die vollständige Bezeichnung des Ankers anzugeben. 
Die Kennzeichnung darf nur erfolgen, wenn die Voraussetzungen nach Abschnitt 2.3 erfüllt 
sind. 
Jeder Anker ist mit dem Werkzeichen nach Anlagen 2 und 3 dauerhaft gekennzeichnet. 
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2.3 Übereinstimmungsbestätigung 
2.3.1 Allgemeines 

Die Bestätigung der Übereinstimmung des Bauprodukts mit den Bestimmungen dieser 
allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung muss für jedes Herstellwerk mit einer Überein-
stimmungserklärung des Herstellers auf der Grundlage einer werkseigenen Produktions-
kontrolle und eines Übereinstimmungszertifikates einer hierfür anerkannten Zertifizierungs-
stelle sowie einer regelmäßigen Fremdüberwachung durch eine anerkannte Überwachungs-
stelle nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgen. 
Für die Erteilung des Übereinstimmungszertifikats und die Fremdüberwachung einschließlich 
der dabei durchzuführenden Produktprüfungen hat der Hersteller des Bauprodukts eine 
hierfür anerkannte Zertifizierungsstelle sowie eine hierfür anerkannte Überwachungsstelle 
einzuschalten. 
Die Übereinstimmungserklärung hat der Hersteller durch Kennzeichnung der Bauprodukte 
mit dem Übereinstimmungszeichen (Ü-Zeichen) unter Hinweis auf den Verwendungszweck 
abzugeben. 
Dem Deutschen Institut für Bautechnik ist von der Zertifizierungsstelle eine Kopie des von ihr 
erteilten Übereinstimmungszertifikats zur Kenntnis zu geben. 

2.3.2 Werkseigene Produktionskontrolle 
In jedem Herstellwerk ist eine werkseigene Produktionskontrolle einzurichten und durchzu-
führen. Unter werkseigener Produktionskontrolle wird die vom Hersteller vorzunehmende 
kontinuierliche Überwachung der Produktion verstanden, mit der dieser sicherstellt, dass die 
von ihm hergestellten Bauprodukte den Bestimmungen der von diesem Bescheid erfassten 
allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung entsprechen. 
Für Umfang, Art und Häufigkeit der werkseigenen Produktionskontrolle ist der beim 
Deutschen Institut für Bautechnik und der fremdüberwachenden Stelle hinterlegte Prüfplan 
maßgebend. 
Die Ergebnisse der werkseigenen Produktionskontrolle sind aufzuzeichnen und auszu-
werten. Die Aufzeichnungen müssen mindestens folgende Angaben enthalten: 
− Bezeichnung des Bauprodukts bzw. des Ausgangsmaterials und der Bestandteile, 
− Art der Kontrolle oder Prüfung, 
− Datum der Herstellung und der Prüfung des Bauprodukts bzw. des Ausgangsmaterials 

oder der Bestandteile, 
− Ergebnis der Kontrolle und Prüfungen und, soweit zutreffend, Vergleich mit den 

Anforderungen, 
− Unterschrift des für die werkseigene Produktionskontrolle Verantwortlichen. 
Die Aufzeichnungen sind mindestens fünf Jahre aufzubewahren und der für die Fremdüber-
wachung eingeschalteten Überwachungsstelle vorzulegen. Sie sind dem Deutschen Institut 
für Bautechnik und der zuständigen obersten Bauaufsichtsbehörde auf Verlangen 
vorzulegen. 
Bei ungenügendem Prüfergebnis sind vom Hersteller unverzüglich die erforderlichen 
Maßnahmen zur Abstellung des Mangels zu treffen. Bauprodukte, die den Anforderungen 
nicht entsprechen, sind so zu handhaben, dass Verwechslungen mit übereinstimmenden 
ausgeschlossen werden. Nach Abstellung des Mangels ist - soweit technisch möglich und 
zum Nachweis der Mängelbeseitigung erforderlich - die bestehende Prüfung unverzüglich zu 
wiederholen. E
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2.3.3 Fremdüberwachung 
In jedem Herstellwerk sind das Werk und die werkseigene Produktionskontrolle durch eine 
Fremdüberwachung regelmäßig zu überprüfen, mindestens jedoch einmal jährlich. 
Im Rahmen der Fremdüberwachung ist eine Erstprüfung des Bauprodukts durchzuführen 
und es sind Stichproben zu entnehmen. Die Probennahme und Prüfungen obliegen jeweils 
der anerkannten Überwachungsstelle. 
Für Umfang, Art und Häufigkeit der Fremdüberwachung ist der beim Deutschen Institut für 
Bautechnik und der fremdüberwachenden Stelle hinterlegte Prüfplan maßgebend. 
Die Ergebnisse der Zertifizierung und Fremdüberwachung sind mindestens fünf Jahre 
aufzubewahren. Sie sind von der Zertifizierungsstelle bzw. der Überwachungsstelle dem 
Deutschen Institut für Bautechnik und der zuständigen obersten Bauaufsichtsbehörde auf 
Verlangen vorzulegen. 

3 Bestimmungen für Planung, Bemessung und Ausführung 

3.1 Planung 
Die Verankerungen sind ingenieurmäßig zu planen. Unter Berücksichtigung der zu 
verankernden Lasten sind prüfbare Berechnungen und Konstruktionszeichnungen 
anzufertigen. Die Konstruktionszeichnungen müssen genaue Angaben über Lage, Form, 
Größe und gegebenenfalls Ausrichtung der Anker enthalten. 
Die Vorsatzschale ist mit den Ankern an der Tragschicht unverschieblich und unverdrehbar 
zu befestigen. Je Fertigteil sind mindestens drei Anker Typ 1 / Typ 2 bzw. VNK senkrecht 
bzw. waagerecht anzuordnen (siehe Beispiele in Anlagen 6 bis 9). Die Anker sollten 
symmetrisch zu den Schwerachsen angeordnet sein. Parallele Anker sollten auf einer 
gemeinsamen senkrechten oder waagerechten Achse angeordnet sein. 
Im übrigen Bereich des Fertigteils sind Anker VN, VB oder AN vorzusehen. 
Zwischen den Vorsatzschalen der einzelnen Stahlbetonwandtafeln und zu den angrenzen-
den Bauteilen sind Dehnungsfugen anzuordnen, so dass ein Kontakt der Vorsatzschalen 
untereinander oder zu anderen Bauteilen hin verhindert wird. 
In Vorsatzschalen mit einer Dicke von hv < 100 mm muss in der horizontalen und vertikalen 
Richtung mindestens eine einlagige Bewehrung von 1,88 cm²/m je Richtung möglichst mittig 
angeordnet sein. In Vorsatzschalen mit einer Dicke von hv ≥ 100 mm und in Tragschichten 
muss in der horizontalen und vertikalen Richtung mindestens eine zweilagige Bewehrung 
von 1,88 cm²/m je Richtung und je Lage oberflächennah angeordnet sein. 
Die Montagekennwerte, Bauteilabmessungen sowie die Achs- und Randabstände sind in 
Anlagen 4 bis 6 angegeben und müssen eingehalten werden. 

3.2 Bemessung 
3.2.1 Allgemeines 

Die Verankerungen sind ingenieurmäßig zu bemessen. Der Nachweis der unmittelbaren 
örtlichen Krafteinleitung der Anker in den Beton, im Bereich der Vorsatzschale und in der 
Tragschicht ist erbracht. 
Die Weiterleitung der zu verankernden Lasten im Bauteil ist nachzuweisen. 
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3.2.2 Ermittlung der Ankerkräfte 
Die Ankerkräfte sind aus Eigengewicht der Vorsatzschale, ggf. Erddruck, Wind, Temperatur 
sowie Kriechen und Schwinden zu bestimmen. 
Bei dreischichtigen Stahlbetonwandtafeln ist für die Einwirkung aus Temperatur ein 
Temperaturgradient in der Vorsatzschale von ∆T = 5 K anzusetzen. Bei vierschichtigen 
Stahlbetonwandtafeln ist für die Einwirkung aus Temperatur ein Temperaturgradient in der 
Vorsatzschale von ∆T = (1,5 • hv) K mit hv in [cm] anzusetzen. Eine Temperaturdifferenz ∆υ 
zwischen Vorsatzschale und Tragschicht muss nicht bestimmt werden, da der Nachweis 
über eine Begrenzung der Abstände der Anker vom Ruhepunkt der Vorsatzschale geführt 
wird. 
Die Steifigkeiten der Vorsatzschale müssen mit den Grenzsteifigkeiten für den Zustand I 
oder II ungünstig berücksichtigt werden. 
Kräfte aus Zwängungen, die durch die gemeinsame Anordnung von Ankern Typ 1/ Typ 2 
bzw. VNK in einer dreischichtigen Stahlbetonwandtafel auftreten können, müssen berück-
sichtigt werden. 

3.2.3 Erforderliche Nachweise im Normalbeton 
Die Anker Typ 1 und Typ 2 im Normalbeton sind auf Druck und Querlast bzw. Zug und 
Querlast im Grenzzustand der Tragfähigkeit nachzuweisen. 
Für die Anker Typ 1 und Typ 2 sind die Nachweise (1) und (3) bis (6) zu führen. Für den 
Anker Typ 1 in der Größe 05 ist zusätzlich der Nachweis (2) zu führen und in (4) und (6) ist 
der Quotient (VEd / VRd,c) durch (VEd / (VRd,c+4,1)) zu ersetzen. 
e ≤ emax (1) 
(VEd / VRd,c) ≤ 1,0 (2) 

Druck: 
(|NEd,D| / NRd,s,D) + (VEd / VRd,s) ≤ 1,0 (3) 
(|NEd,D| / NRd,c) + (VEd / VRd,c) ≤ 1,0 (4) 

Zug: 
(VEd / VRd,s) ≤ 1,0 (5) 
(NEd,Z  / NRd,c) + (VEd / VRd,c) ≤ 1,0 (6) 
e = vorhandener Abstand des Ankers vom Ruhepunkt der Vorsatzschale; 
emax = maximal zulässiger Abstand des Ankers vom Ruhepunkt der Vorsatz-

schale gemäß Abschnitt 3.2.4; 
NEd,D, NEd,Z, VEd = Bemessungswerte der Beanspruchung (Einwirkung) gemäß 

Abschnitt 3.2.2; 
NRd,s,D, VRd,s = Bemessungswerte der Beanspruchbarkeit (Widerstand) gemäß 
NRd,c, VRd,c  Abschnitt 3.2.4. 

Die Anker VN, VB und AN im Normalbeton sind auf Zug- und Druck im Grenzzustand der 
Tragfähigkeit gemäß (1), (7) und (8) nachzuweisen. 
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Druck: 
|NEd,D| / NRd ≤ 1,0 (7) 

Zug: 
NEd,Z / NRd ≤ 1,0 (8) 
NEd,D, NEd,Z = Bemessungswerte der Beanspruchung (Einwirkung) gemäß 

Abschnitt 3.2.2; 
NRd = Bemessungswert der Beanspruchbarkeit (Widerstand) gemäß 

Abschnitt 3.2.4. 

Die Verbundnadelkreuze VNK im Normalbeton sind auf Druck und Querlast bzw. Zug und 
Querlast im Grenzzustand der Tragfähigkeit gemäß (9) und (10) nachzuweisen. 
e ≤ emax (9) 
NEd,Z/D/ NRd + VEd/ VRd ≤ 1,0 (10) 
e = tatsächlicher Abstand des Ankers vom Ruhepunkt 
emax = maximal zulässiger Abstand des Anker vom Ruhepunkt 
NEd,Z/D, VEd = Bemessungswerte der Beanspruchung (Einwirkung) gemäß 

Abschnitt 3.2.2, wobei NEd,Z/D = max {NEd,Z; |NEd,D|}; 
NRd, VRd = Bemessungswert der Beanspruchbarkeit (Widerstand) für Anker VN in 

der Anordnung als Verbundnadelkreuz VNK gemäß Abschnitt 3.2.4. 
3.2.4 Bemessungswerte des Widerstandes des Ankers und maximale zulässige Abstände 

im Normalbeton 
Für den Nachweis der Tragfähigkeit im Normalbeton sind die Bemessungswerte des Wider-
stands der Anker Typ 1 und Typ 2 (für zentrischen Druck bei Stahlversagen NRd,s,D, für 
Querlast bei Stahlversagen VRd,s, für zentrischen Zug oder Druck bei Betonversagen NRd,c 

und für Querlast bei Betonversagen VRd,c) sowie die maximal zulässigen Abstände der Anker 
vom Ruhepunkt der Vorsatzschale emax in Abhängigkeit von der Größe der Anker und der 
Dicke der Wärmedämmung in Anlagen 10 bis 17 angegeben. 
Die Bemessungswerte des Widerstands der Anker VN, VB und AN (Zentrischer Zug und 
Druck NRd) sind in Abhängigkeit von der Größe des Ankers und ggf. der Dicke der Wärme-
dämmung in Anlagen 18 bis 19 angegeben. Die maximal zulässigen Abstände der Anker 
vom Ruhepunkt der Vorsatzschale emax sind in Abhängigkeit von der Größe des Ankers, des 
Bemessungswertes des Widerstandes und der Dicke der Wärmedämmung in Anlagen 18 
bis 19 angegeben. 
Die Bemessungswerte des Widerstands von zwei Ankern VN in der Anordnung als 
Verbundnadelkreuz VNK sind in Abhängigkeit von dem Durchmesser des Ankers, ggf. der 
Dicke der Wärmedämmung und der Dicke der Vorsatzschale in Anlage 22 angegeben. Die 
maximal zulässigen Abstände der Anker vom Ruhepunkt der Vorsatzschale emax sind in 
Abhängigkeit von dem Durchmesser des Ankers und der Dicke der Wärmedämmung in 
Anlage 22 angegeben. 

3.2.5 Erforderliche Nachweise im gefügedichten Leichtbeton 
Die Anker VN sind im Leichtbeton auf Zug und Druck im Grenzzustand der Tragfähigkeit 
gemäß (11) bis (13) nachzuweisen. 
e ≤ emax (11) 
e = tatsächlicher Abstand des Ankers vom Ruhepunkt 
emax = maximal zulässiger Abstand des Anker vom Ruhepunkt 
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Druck: 
|NEd,D| / NRd ≤ 1,0 (12) 

Zug: 
NEd,Z / NRd ≤ 1,0 (13) 
 
NEd,D, NEd,Z = Bemessungswerte der Beanspruchung (Einwirkung) gemäß 

Abschnitt 3.2.2; 
NRd = Bemessungswert der Beanspruchbarkeit (Widerstand) gemäß 

Abschnitt 3.2.6. 
3.2.6 Bemessungswerte des Widerstandes des Ankers und maximale zulässige Abstände 

im gefügedichten Leichtbeton 
Die Bemessungswerte des Widerstands der Anker VN (Zentrischer Zug und Druck NRd) im 
Leichtbeton sind in Abhängigkeit von der Größe des Ankers und ggf. der Dicke der Wärme-
dämmung in Anlagen 20 bis 21 angegeben. Die maximal zulässigen Abstände der Anker 
vom Ruhepunkt der Vorsatzschale emax sind in Abhängigkeit von der Größe des Ankers, des 
Bemessungswertes des Widerstandes und der Dicke der Wärmedämmung in Anlagen 20 
bis 21 angegeben. 

3.2.7 Verankerungsbewehrung für die Anker 
Die Anker Typ1 / Typ 2 sind in eine Verankerungsbewehrung in der Vorsatzschale 
entsprechend Anlage 4 einzuhängen. 

3.3 Ausführung 
3.3.1 Allgemeines 

Der Einbau der Anker darf nur im Betonfertigteilwerk erfolgen. 
Während der Herstellung der Verankerungen sind Aufzeichnungen über den Nachweis der 
vorhandenen Betonfestigkeitsklasse und die ordnungsgemäße Montage der Anker vom 
Technischen Werkleiter oder seinem Vertreter zu führen. 
Die Aufzeichnungen müssen während der Herstellung der Stahlbetonwandtafeln im Werk 
bereitliegen und sind dem mit der Kontrolle Beauftragten auf Verlangen vorzulegen. Sie sind 
ebenso wie die Lieferscheine nach Abschluss der Arbeiten mindestens 5 Jahre vom Unter-
nehmen aufzubewahren. 

3.3.2 Herstellung der Stahlbetonwandtafeln 
3.3.2.1 Allgemeines 

Die Herstellung von Stahlbetonwandtafeln mit PHILIPP Sandwichankersystem darf nur von 
Unternehmen durchgeführt werden, die die erforderliche Sachkenntnis und Erfahrung mit 
diesen Ankern haben. Die Montage des Ankers ist nach den gemäß Abschnitt 3.1 gefertigten 
Konstruktionszeichnungen und den Arbeitsschritten gemäß Abschnitt 3.3.2.2 bzw. der 
Montageanweisung in Anlagen 23 bis 26 vorzunehmen. 
Die Herstellung hat in horizontaler Lage zu erfolgen. 
Beim Entschalen der Stahlbetonwandtafeln aus Normalbeton muss die Würfeldruckfestigkeit 
des Betons fc,cube im Mittel mindestens 15 N/mm² aufweisen. 
Beim Entschalen der Stahlbetonwandtafeln aus gefügedichtem Leichtbeton muss die 
Würfeldruckfestigkeit des Betons flc,cube im Mittel mindestens 15 N/mm² aufweisen. E
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3.3.2.2 Herstellung der Stahlbetonwandtafeln 
− Untere Betonschicht (Vorsatzschale oder Tragschale) schalen, inkl. der Typ 1 bzw. 

Typ 2, ggf. VB bzw. AN bewehren, betonieren und verdichten; 
− Vorgeschlitzte Dämmstoffplatten nach Verlegeplan zügig und zwängungsfrei verlegen. 

Die Dämmstoffplatten dürfen nicht nach dem Auflegen auf den Beton geschnitten 
werden; 

− Ggf. VN durch Dämmstoffplatten ohne Bohrung senkrecht in die untere Betonschicht bis 
zum Schalboden einstecken und maximal um das Maß (hv - 60 mm) wieder zurück-
ziehen. Das Einstecken der Anker muss in den frischen Beton (spätestens 1h nach 
Zugabe des Anmachwassers) erfolgen, damit ein gutes Umschließen des Ankers durch 
den Beton gesichert ist. Die Ankerlänge im Beton der unteren Schicht muss mindestens 
60 mm betragen. Die VN muss gleichzeitig mindestens 60 mm über die Wärmedämmung 
hinausragen; 

− Ggf. VNK durch Dämmstoffplatten ohne Bohrung unter 45° in die untere Betonschicht bis 
zum Schalboden einstecken und auf die erforderliche Einbindetiefe wieder zurückziehen. 
Das Einstecken der Anker muss in den frischen Beton (spätestens 1h nach Zugabe des 
Anmachwassers) erfolgen, damit ein gutes Umschließen des Ankers durch den Beton 
gesichert ist. Die Ankerlänge im Beton der unteren Schicht muss mindestens 85 mm 
betragen. Die VN muss gleichzeitig parallel zum Anker mindestens 85 mm über die 
Wärmedämmung hinausragen; 

− Nach dem Setzen der VN bzw. VNK die untere Betonschicht nachverdichten; 
− Obere Betonschicht (Tragschicht oder Vorsatzschale) direkt auf der Wärmedämmung 

bewehren, betonieren und verdichten. Weder beim Verlegen der Bewehrung noch beim 
Einbringen und Verdichten des Betons dürfen die Anker in der unteren Betonschicht 
bewegt werden. 

3.3.3 Transport, Lagerung und Montage der Stahlbetonwandtafeln 
Für den Transport und die Lagerung sind geeignete Transportanker zu verwenden. 
Die Stahlbetonwandtafel dürfen nur stehend oder in Schräglage gelagert und transportiert 
werden. Das horizontale Stapeln der Stahlbetonwandtafel ist nicht zulässig. Die Unter-
stützung oder Auflagerung darf nicht nur an der Vorsatzschale erfolgen. Das Verschieben 
der Vorsatzschale gegenüber der Tragschicht ist durch geeignete Maßnahmen zu 
verhindern. 
Die Betonfestigkeitsklasse der Vorsatzschale und der Tragschicht aus Normalbeton darf 
zum Zeitpunkt der Montage der Wand C30/37 nicht unterschreiten. 
Die Betonfestigkeitsklasse der Vorsatzschale und der Tragschicht aus gefügedichtem 
Leichtbeton darf zum Zeitpunkt der Montage der Wand LC30/33 nicht unterschreiten. 
Bei der Montage der Stahlbetonwandtafel ist sicherzustellen, dass die Tragschale vollflächig 
auf einem steifen Untergrund (z. B. Fundament) aufsteht. 

Beatrix Wittstock Beglaubigt 
Referatsleiterin 
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Sandwichaniler TYP 1 / TYP 2 
(,Belspl.el Drelschl chlenplatle) 

'. 
Vo飞a匕schicht

D印mmsclllclht

Tr呴schi中1

Anst.ecknadel AN 
(Belsplel Drelschichtenplatte) 

Verbundbilgel VB 
(,Belsplel Drelschicht.enplatte) 

PHILIPP Sandwichankersystem 

Einbauzustand 

：三嘈置l
Sandwichanker Ty1p 1 / lyp 2 
(Belsplel Vlers.chlchtenpla”切

叮丁1-1-;---

D1!.mm沁hicht

Tragsch劝t

, ' 

Verbu nd'nadel VN 
(Belspl『el Drelschlch1enr,latte) 

Verbund nadel kr'eU,zVNK 
(Belsp「el D.relschlchtenplatte) 

I ] 
Anl'age 1 
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：三嘈置l
TYP 1 TYP2 

。

punklg.esc切面肛

n 

Kennzeichmmg Elikelt 
PHILI PP Gruppe; Durchmesser I H~he 
Beispiel: PlellUPP Gtuppe 0 5 / 160 

Werkstoffnummer: 1.4401 oder 1.4404 oder 1.4571 
Festigkeitsklasse: S690 

Bezeichnung 

TYP 1 05 TYP 1 07 TYP 1 08 TYP 110 

TYP 2 05 TYP 2 07 TYP 2 08 TYP 2 10 

。 5 6,5 8 10 

m 44 48 50 57 

n 70 73 76 80 

。 30 39 48 60 

p 44 52 56 70 

Tabelle 1: Abmessungen Sandwichanker TYP 1 und Typ 2 

PHILIPP Sandwichankersystem 

Typ 1, Typ2: 
Abmessungen und Werkstoffe 

Anlage 2 
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Verbundnadel VN 

但
Anst.ecknadel AN 

40/40/54 

』

0d 

PHILIPP Sandwichankersystem 

VN, VB, AN: 
Abmessungen und Werkstoffe 

：三嘈置l
Ve;rbundbtlgel ViB 

951951114 

We血to,flnummer: 1.4401 oder 1.4404 oder 1.4571 
Fest,igkeitsklasse: S690 

Kenn.:eichnung: 
PHILIPP bz:w. PH (Wer队ennz仑iohen)

0 4,0 如z:e ichnung VNi-4 
妇，0 如划chnungVN七
0 6,0 Bezeichnung VN,-6 

0 4,0 由z:e ichn,u.ng VB-4 
0 5,0 选z.e ichn,ung VB-5 
0 6,0 如茂ichn,ung VB•6 

0 4,0 Bez.eichnung AN,-4 
0 5,0 如z:e ichn,ung AN-5 
0 6,0 如z.e ichn,u.ng AN七

MaBe in [mm] 
Werte lur: 
四IO;5 IO6

Anlage 3 
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| ：：三嘈置l
hv hT dr ds 

Abmessunqen , Bewehrunq 
Sandwichanker TYP TYP 1 05 I TYP 1 07 TYP 1 08 I TYP 1 10 

TYP 2 05 I TYP 2 07 TYP 2 08 I TYP 2 10 
Alie MaBe in mm 

Stabdurchmesser 。 5,0 | 6,5 8,0 | 10,0 
Dammschichtdicke ho 30 - 1 so I 40 - 200 60 - 2so I 60 - 400 
Mindestdicke Vorsatzschicht hv 70 
Mindesteinbindetiefe | Vorsatzschale hnom,V 49 50 52 54 
Mindestdicke Traaschale hT 100 
Mindesteinbindetiefe 
Traqschale hnom ,T 55 
MindestbetondeckunQ TS i 25 
Ankerh6he H hnom,V + hD + hnom ,T 

Mindestachsabstand 
TYP 1 220 

S1,min / S2,min TYP 2 300 

Mindestrandabstand 
TYP 1 110 

C1,min / C2,min TYP2 150 
Verankerungsbewehrung dr x|r 

TYP 1 1 0 8 X 450 1 0 8 X 700 
in Vorsatzschale TYP 2 2 0 8 X 450 2 0 8 X 700 
Verankerungsbewehrung 

ds X Is 
TYP 1 1 0 8 X 450(j) 1 0 10 X 700<1> 

in Tragschale TYP 2 2 0 8 X 450(j) 2 0 10 x 700@ 
Tabelle 2: Abmessungen, EinbaumaBe, Abstande und Verankerungsbewehrung 
。 Ankerlange L > 330mm : Is = 500mm ; L > 380mm: Is = 700mm 
。 Ankerlange L > 500mm : Is = 900mm; L > 800mm: Is = 1100mm 

PHILIPP Sandwichankersystem Anlage 4 

Typ 1, Typ 2: 
Montagekennwerte 
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| ：：三嘈置l
Bewehrung: 
8etonstahlmatten 8500A, 85008 
8etonstabstahl 8500A, 85008 

Mindestbewehruna der Vorsatz- bzw. Traaschicht: 

三勹；三$th立飞骂盓2/m 1亲尹盓忒莲恙孚盖芩nc:：:：：:：：而Im
Ankeran:o rdnung,: slehe Abschnfn 3.1 
Beispiela: 

Sd响任论h妇

$ 
| 

＂户 ”玉FwJhepuunn团k!, 1 e e J I & 

| 

”s 

~
s 

只

C1 I S 11 S t S1 s, I C1 C1 ci 

.i
s 

科
一一

勺 l 兰上.!!. ..L~ J 
e :5 e叩x gem. Anlage 7 - 17 

L的enda和yp 1 册 Typ2 崩Optio nal

PHILIPP Sandwichankersystem Anlage 5 

Typ 1, Typ 2: 
Mindestbewehrung, Anordnung 
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Verbundnadel VN 
切 h

hnQm配v hnom,T 
l 叫酝 I

冲vl2+9dVB,

PHILIPP Sandwichankersystem 

Typ 1, Typ 2: 
Montagekennwerte 

| ：：三嘈置l
AncSlecknaclel ANJ 

凡 ho hT 

hnom,V h:nom,T 
书 1

过1v/2+0dAN

Anlage 6 
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| ：：三嘈置l
Rand- und Ach却s诅nde derV印bundanker

S1 

8
,

$ 

+ 

Verbt.1ndankernadel 
VN / />IN / VB 

;:==＝： 1江芦－I 飞飞Tab. 3; Mindest'l'ie,rte der Rand• t.111d 
Zwiscll:enabstande 

Bewehrung: 
Belonstahlmatten B500A, 185008 
Betonstabstahl 8500A, B5008 

Mindestbewehruna der Vorsatz- bzw. Traaschicht: 

三二g 1言言盓言u:dLaqe
Beispiel: 

e 

-—___＿＿＿令－—F

=\,/ I 

e:;; em., gem. Anlage 18 (VN, AN, VB) in Normalbeton 
es ema, gem. Anlage 20 (VN) in get(lgedichtem leichtbeton 

顷end'e : 患加 1 舟 加 2 + VNlAN.NB 

PHILIPP Sandwichankersystem Anlage 7 

Typ 1, Typ 2: 
Mindestbewehrung, Anordnung 
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| ：：三嘈置l
Verbundnadelkreuz VNK 

m 

VNK4.0 
VNK-5:0 
VNK-6.0 

e d a n 

＼
＇
，
分

Verbundnadelkreuze VNK bestehen 
auis zwei senkrechl Z!ueina,"der 
eingebauten Verbundnadeln VN. 

Bewehrung 
8etonstahlmatten 8500A, 85008 
8etonstabstahl 8500A, 85008 

Mindestbewehrung der Vorsatz- bzw. Tragsch|ICht: 
Vorsatzschicht hv < 100mm I Vorsatz- bzw. Tragschicht 

hv ~ 100mm bzw. hT ~ 100mm 
zweilagig , oberflachennah, as~ 1,88cm2/m 

einlaq旧 ， m|thq, as 之 1_,88cm2/m je Richtung I ie Richtunq und Laqe 

PHILIPP Sandwichankersystem I Anlage 8 

VNK: 
Montagekennwerte, Mindestbewehrung 
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| ：：三嘈置l
Mindestrandabstande und Mindestachsabstande 

Verbundankernadelkreuz Abmessungen 
VNK-04 I VNK-05 I VNK-06 

C11,m i n11 「mml 0,5 * ho+ 200 
CJ_mm2) 「mm] 200 
811.min 1) 「mml ho+ 400 
81-,min 2) [mm] 400 

1) in Lastrichtung 2) quer zur Lastrichtung 

Beif.piele A.nkeranordnun g: 

SdW尼,a呤

& 

8 

Cl s1 I c1 

么em··

$ , 2:m釭'(S.LJljn; $11皿n)
C 1 ~C.l,m扒
C庄~ max(C.1.<n1n; C11,.,1n) 

（氏叩I的

? l 1 

CI l Si | s1 | o 

S, ~. max(S均"; S心而o)
fu ~ max(S1,ffll.; s鼠min)

C, a CJ..m1n 
C2 已 C.L．min

& 

1

才
i


总

心
, as 

己

E
3
W

科

8 

L C1 C1 」
S2 2:m拟(S 1,rrin; SIi.min) 
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TYP 1/2 05 TYP 1 05 TYP 2 05 

Damm- maximaler 
Stahl- Stahl-

schicht- zulassiger Abstand Betonversagen Betonversagen 
stii.rke zum Ruhepunkt 

versagen versagen 

hD emax 
VRd,s = VRd,c NRd,c 

VRd,s; 
VRd,c NRd,c 

NRd,s,D NRd,s,D 
[mm] [m] [kN] [kN] [kN] [kN] [kN] [kN] 

30 0,46 10,66 21 ,32 
40 0,74 9,74 19,47 
50 1,09 8,86 17,71 
60 1,50 8,02 16,05 
70 1,98 7,24 14,49 
80 2,53 6,52 13,05 
90 3,14 5,87 8,20 7,50 11,74 24,50 13,60 
100 3,82 5,28 10,57 
110 4,57 4,76 9,52 
120 5,38 4,30 8,60 
130 6,26 3,89 7,78 
140 7,21 3,53 7,07 
150 8,22 3,22 6,43 

Tabelle 4: Bemessungswiderstii.nde, emax fOr TYP 1 05 , TYP 2 05 

1. Nachweis gegen Stahlversagen nach Gleichung (3) und (5) gem. Abschn. 3.2.3 
2. Nachweis gegen Betonversagen nach Gleichung [(2) nur tor Typ 1] (4) und (6) gem. Abschn. 3.2.3 
bzw. wenn Tragfii.higkeitslinie gem. Diagramm 1 (Anlage 11) nicht Oberschritten wird 

PHILIPP Sandwichankersystem Anlage 10 

Typ 1 05, Typ 2 05 in Normalbeton: 
Bemessungswiderstande, maximal zulassige Abstande zum Ruhepunkt emax 
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TYP 1/2 07 TYP 1 07 TYP 2 07 

Damm- maximaler 
Stahl- Stahl-

schicht- zulassiger Abstand Betonversagen Betonversagen 
starke zum Ruhepunkt 

versagen versagen 

hD emax 
VRd,s = VRd,c NRd,c VRd,s = VRd,c NRd,c 
NRd,s,D NRd,s,D 

[mm] [m] [kN] [kN] [kN] [kN] [kN] [kN] 
40 0,62 17,89 35,79 
50 0,90 16,69 33,38 
60 1,23 15,53 31,06 
70 1,61 14,42 28,83 
80 2,04 13,35 26,70 
90 2,52 12,34 24,68 
100 3,06 11 ,39 22,78 
110 3,64 10,50 21,00 
120 4,28 9,68 12,30 7,50 19,36 24,50 13,60 
130 4,97 8,93 17,86 
140 5,71 8,24 16,48 
150 6,50 7,61 15,23 
160 7,34 7,04 14,90 
170 8,23 6,53 13,05 
180 9,18 6,06 12,12 
190 10,00 5,63 11,27 
200 10,00 5,25 10,50 

Tabelle 5: Bemessungswiderstii.nde, emax fur TYP 1 07, TYP 2 07 

1. Nachweis gegen Stahlversagen nach Gleichung (3) und (5) gem. Abschn. 3.2.3 
2. Nachweis gegen Betonversagen nach Gleichung (4) und (6) gem. Abschn. 3.2.3 bzw. wenn 
Tragfahigkeitslinie gem. Diagramm 2 (Anlage 13) nicht Oberschritten wird 

PHILIPP Sandwichankersystem Anlage 12 

Typ 1 07, Typ 2 07 in Normalbeton: 
Bemessungswiderstande, maximal zulassige Abstande zum Ruhepunkt emax 
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TYP 1/2 08 TYP 1 08 TYP 2 08 

Damm- maximaler 
Stahl- Stahl-

schicht- zulassiger Abstand Beto nve rs age n Betonversagen 
starke zum Ruhepunkt 

versagen versagen 

彻 emax VRd.s = VRd,c NRd,c 
VRd,s = 

VRd,c NRd,c 
NRd,s,D NRd,s,D 

Imml Iml 「KNl IKNl 「kNl 「kNl IKN1 「kNl

60 1,06 25,51 51,02 
70 1,38 24,07 48,14 
80 1,74 22,67 45,35 
90 2,14 21,33 42,65 
100 2,58 20,03 40,05 
110 3,07 18,78 37,57 
120 3,59 17,60 35,20 
130 4,16 16,48 32,96 
140 4,77 15,43 30,86 
150 5,42 14,44 

15,00 7,50 
28,89 

28,60 13,60 
160 6,11 13,53 27,05 
170 6,85 12,67 25,34 
180 7,63 11,88 23,76 
190 8,44 11,15 22,29 
200 9,30 10,47 20,93 
210 10,00 9,84 19,68 
220 10,00 9,26 18,53 
230 10,00 8,73 17,46 
240 10,00 8,24 16,47 
250 10,00 7,78 15,56 

Tabelle 6: Bemessungswiderstii.nde, emax fOr TYP 1 08, TYP 2 08 

1. Nachweis gegen Stahlversagen nach Gleichung (3) und (5) gem. Abschn. 3.2.3 
2. Nachweis gegen Betonversagen nach Gleichung (4) und (6) gem. Abschn. 3.2.3 bzw. wenn 
Tragfahigkeitslinie gem . Diagramm 3 (Anlage 15) nicht Oberschritten wird 

PHILIPP Sandwichankersystem Anlage 14 

Typ 1 08, Typ 2 08 in Normalbeton: 
Bemessungswiderstande, maximal zulassige Abstande zum Ruhepunkt emax 
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Typ 1/2 10 Typ 1 10 Typ 2 10 
Damm- maxi maier 

Stahl- Stahl-
schicht- zulassiger Abstand Betonversagen Betonversagen 
starke zum Ruhepunkt 

versagen versagen 

ho emax 
VRd,s = VRd,c NRd,c VRd,s = VRd,c NRd,c 
NRd,s,D NRd,s,D 

fmml 「 ml 「kNl fkNl 「KNl fkNl 「KNl 「kNl
60 0,92 42,64 85,29 
70 1, 18 40,77 81,55 
80 1,48 38,95 77,90 
90 1,81 37,17 74,33 
100 2,17 35,43 70,86 
110 2,57 33,74 67,47 
120 3,00 32,09 64,19 
130 3,46 30,50 61,01 
140 3,96 28,97 57,94 
150 4,49 27,50 

15,00 7,50 
55,00 

28,60 13,60 
160 5,05 26,10 52,19 
170 5,65 24,75 49,51 
180 6,28 23,48 46,96 
190 6,95 22,27 44,55 
200 7,64 21,13 42,27 
210 8,37 20,06 40,11 
220 9,14 19,04 38,09 
230 9,93 18,09 36,18 
240 10,00 17,20 34,39 
250 10,00 16,36 32,71 

Tabelle 7a: Bemessungswiderstande, emax fur TYP 1 10, TYP 2 10 

1. Nachweis gegen Stahlversagen nach Gleichung (3) und (5) gem. Abschn. 3.2.3 
2. Nachweis gegen Betonversagen nach Gleichung (4) und (6) gem. Abschn. 3.2.3 bzw. wenn 
Tragfa.higkeitslinie gem. Diagramm 4 (Anlage 17) nicht Oberschritten wird 

PHILIPP Sandwichankersystem Anlage 16 

Typ 1 10, Typ 2 10 in Normalbeton: 
Bemessungswiderstande, maximal zulassige Abstande zum Ruhepunkt emax 
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Typ 1/2 10 
Damm- maxi maier 

Stahl-
schicht- zulassiger Abstand 
starke zum Ruhepunkt 

versagen 

hD emax 
VRd,s = 
NRd,s,D 

fmml 「 ml 「kNl
260 10,00 15,57 
270 10,00 14,83 
280 10,00 14,13 
290 10,00 13,48 
300 10,00 12,87 
310 10,00 12,29 
320 10,00 11,75 
330 10,00 11,24 
340 10,00 10,77 
350 10,00 10,32 
360 10,00 9,89 
370 10,00 9,49 
380 10,00 9,12 
390 10,00 8,76 
400 10,00 8,43 

Typ 1 10 

Betonversagen 

VRd,c NRd,c 

[kNl 「kNl

15,00 7,50 

-- 

B D 节1gInsute 
a e 

Typ 2 10 

Stahl-
Betonversagen 

versagen 

VRd,s = 
VRd,c NRd,c 

NRd,s,D 
[kNl 「kNl 「kNl

31,13 
29,65 
28,26 
26,96 
25,73 
24,59 
23,50 
22,49 28,60 13,60 
21,53 
20,63 
19,79 
18,99 
18,24 
17,52 
16,85 

Tabelle 7b: Bemessungswiderstande, emax tor TYP 1 10, TYP 2 10 

1. Nachw它论 gegen Slahlversagen nach Gleichung; (3) und (5) gem.. Abschn. 3.2.3 
2. Nach邓is gegen Betonversa,伊n nach Gleichu1ng (4) und (6) gem. Ab的h几 3.2.3 bzw. wenn 
Tragfahigkeilslinie gem_ IDlagramm 4 ntcht Obersc'hritten wird 

NRdic 

16 kN 

Diagr. 4: Betontragfcihigkeitslinie Typ 110, Typ 2 10 
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Typ 1 10, Typ 2 10 in Normalbeton: 
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hv he 

N阳 1

凡尬

VN / VB / AN -04 VN / VB / AN--05 VN / VB / AN ·06 

NRd [kN] 3,0 3,6 4,3 5,1 6,6 3,9 I 4,5 5,1 5,8 6,7 3,3 3,9 4,5 5,1 5,8 6,6 7,5 

ho [mm] emax [m] 

30 1,4 1,4 1,4 1,4 1,3 1,4 I 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 

40 2,3 2,3 2,2 2,2 2,1 2,21 2.2 2,2 2,1 2, 1 2.2 2,2 2,2 2,2 2,2 2,2 2,2 

50 3,4 3,3 3.,2 3,2 3.o 3,1 3,t 3,1 3,1 3,0 3,1 3,1 3,1 3,1 3,1 3r1 3,1 

60 4,6 4,5 4,4 4,3 4.1 4.3 4月2 4,2 4.2 4, 1 4.1 4.1 4,1 4,1 4.1 4,1 4.1 

70 6,1 6,0 5,' 8 5,7 5,5 5,6 5,5 5,5 5,4 5,4 5,4 5,4 5,4 5,4 5,4 5,4 5,4 

8:0 7,7 7,6, 7,4 7,3 6,9 7,1 7 °̀ 7,0 6,9 6,8 6,8 6,8 6,8 6,8 6,8 6,8 6,8 

90 9,6 9,4 9',2 9,0 8,6 8,7 8,6 8,6 8,5 8,4 8,3 8,3 8,3 8,3 8,3 8,3 8,3 

100 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 

1 1 0 I O,0 10,0 10,0 10,0 10,O 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,O 10,0 10,0 110,0 10,0 10,O 10,O 

120 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 rn.o 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,.0 

130 1 0,0 10,0 10,0 10,0 1 0!。 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,O 10,0 10,0 110,0 10,0 10,O 10,O 

140 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 '10,0 10,0 10,0 1 0,0 1 0,0 10,0 10'0 10,0 10,O 10,0 

150 I O,0 10,0 10,0 10,0 10,O 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 1 0 』。 10,O 

160 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 1 0,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 lO,O 10,0 10,O 1 0,0 

170 l O,0 10,,0 10,0 10,0 1010 10,0 10,0 iO,O 10,0 10,0 10』 。 10,0 10,0 10,0 10,0 10,O 10,O 

180 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,o l rn.o 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 1 0,0 

190 10』0 1 rn,o 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,O 10,O 

200 10,0 1 rn.o 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 1010 10,0 1 0,0 
Tabelle Ba: Bemess,ungswiclerslancle, em釭 VN , AN, VB (gekennzeichn,ete Bereiche nur oei .ou,gbeanspruchung) 

I 1 Nachweis gegen Stah| - und Betonv，e飞~em.Abschn.3.2 . 3

PHILIPP Sandwichankersystem Anlage 18 

VN, VB, AN in Normalbeton: 
Bemessungswiderstande, maximal zulassige Abstande zum Ruhepunkt emax 
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VN / VB / AN -04 | VN / VB / AN -05 

B D 节1gInsute 
a e 

| VN / VB / AN -06 

NRd [kN] 3,0 3,6 4,3 5,1 6,6 3,9 4,5 5,1 5,8 6,7 I 3,3 I 3,9 I 4,5 I 5,1 I 5,a 1 6,6 1 7,5 

hD[mmI em[ ｛叫

210 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 1 0,0 10,0 10,0 

220 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 

230 10,0 10,0 iO,O 10,0 10,0 10,0 iO,O 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 

240 10,0 1 0 售。 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,O 

250 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10',0 10,0 10,0 10,0 iO,0 10,.0 

260 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 

270 10,0 iO,O 10,0 10,0 10,0 iO,0 10,0 

280 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 

为0 10,0 10.0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,.0 

300 10,0 10',0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 

310 10,0 10',0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 

320 10,O 10,0 10,0 10,0 10,0 10,。 10,0 

钩 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,.0 

340 10,0 10,0 ,o,o 10,0 10,0 10,0 10,0 

350 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 

360 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 

370 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 

380 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 

390 10,0 10,so 10,0 10,0 10,0 10,0 10,O 

400 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 
T abelle 81b: Be messLmgswiders泊nde,e.,急｀ VrN, AN, VB (gekennzerclhnete Bereiche n,ur 切i

Zugbeanspruchung) 

11 INachweis gagen Stahl - und Betonversagen nach Gleichung (7) b心 (8) gem. Abschn. 3.2.3 

PHILIPP Sandwichankersystem Anlage 19 

VN, VB, AN in Normalbeton: 
Bemessungswiderstande, maximal zulassige Abstande zum Ruhepunkt emax 
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下凡 ho 

..,._ 

111 
i: 

11 1 

VN• 凶
-- 

VN• 05 
B D 节1gInsute 

a e 
N Rd 

鸟

妞06

3,oo I 3,60 I 4,3o I 5,10 I 6,60 I 3,9o I 4,5o I 5,10 I~石。 |5,ao I 6,60 

hD 
[mm] 

30 
40 

50 
60 
70 

80 
90 
100 

110 
120 

130 
140 

1 的

160 

170 

180 
1 的

200 

1,4 

2,3 
3,4 
4,6 
6, 1 

7,7 
9,6 
10,0 

10,0 
10,0 

10,0 

10,O 

10,0 

10,0 

10,0 

10,0 

1,4 1,4 

2,3 2,2 
3,3 3,2 
4,5 4,4 
6,0 5,8 

7,6 7,4 
9,4 9,2 
10,0 10,0 

10,0 10,0 
10,0 10,0 

10,0 10,0 
10,0 10,0 

10,0 竺
10,0 10,0 

10,0 10,0 

10,0, 110,0 

1,4 1,3 1,4 1,4 

22 2,1 2,2 2,2 
3,2 3,0 3,1 3, 1 
4,3 4,1 4,3 4.2 
5,7 5,5 5,6 5,5 

7,3 6,9' 7,1 7,0 
9,0 8,6 8,7 8,6 
10 乍0 10,0 10,0 10,0 

10,0 10,0 10,0 10,0 
10,0 10,0 10,0 10,0 

10,0 10,0 10,0 10,0 
10,0 10,0 10,0 10,0 

10,0 10,0 10,0 10,0 

10,0 10,0 10,0 10,0 

10,0 10,0 10,0 10,0 

10,0 10,0 10,0 10,0 
10,0 10,0 

10,0 10,0 

emax [m] 

1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 I 1,4 1,4 1,4 

2,2 2,1 2,1 2,2 2,,2 2,2 (22 2,2 2,2 
3,1 3,1 3,0 3, 1 3 ,1 3,1 I 3,1 3,1 3,1 
4,2 4,2 4,1 4,1 4 ;1 4,1 I 4,1 4,1 4,1 
5,5 5,4 5,4 5,4 5,4 5,4 11 5,4 5,4. 5,4 

7,0 6,9 6,8 6,8 6,8 6,8 I 6,8 6,8 6,8 
8,6 8,5 8,4 8,3 8,.3 s ,3 11 s ,3 8,3 8,3 
10,0 10,0 10 ,。 10,0 10,0 10,0 110,0 10'10 10,0 

10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10』o I 10』。 10,0 10,0 
10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0110,0 10',0 10,0 

10,0 10,0 10,0 110,0 10,0 10,0 110,0 10',0 10,0 

10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 110,0 10,0 iO,O 

10,0 10,0 10,0 110.0 10,0 10,0 110.,0 10',0 10,0 

10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 110,0 10',,0 10,0 

10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 110,0 10',0 10,0 

10,0 10,0 10,0 110,0 10,0 10,0 I 10,0 1 0',0 10,0 
10,0 10,0 10,0 110,0 10,0 10,0 110.,0 10',0 10,0 

10,O 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 110,0 10',0 10,0 
Tabelle 9a: Bemess,ungswlderstande, em刁， VN in gefCigedlchten Lelchtbeton (gekennzeic!hnet.eBer.eiche nu,r bei 
Zugbeanspruchung) 

I 1 Nachweis gegen Stahl- und Betonversagen nach Gleichung (12) bzw. (13) gem. Abschn. 3.2.5 ] 

PHILIPP Sandwichankersystem I Anlage 20 

VN in gefugedichtem Leichtbeton: 
Bemessungswiderstande, maximal zulassige Abstande zum Ruhepunkt emax 
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VN- 04 VN- 05 VN - 06 

归
玉

－2
1
0
－2
2
0
-2
3
0
-2
4
0
＿
砌
＿
2
6
0
-2
7
0

-

－2
8
0
－2
9
0
-
3
0
0

-3
1
0
-3
2
0
-
3
3
0
-
g

3,oo I 3,6o 14,30 I 5, 1 o I 6,60 I 3,9o I 4,5o I 5, 1 o I 5,8o I 6,60 I 3,3o I 3,9o I 4,5o I 5, 1 o I 5,8o I 6,60 

ema, [m] 

10,0 10,0 1 0.o 1 0,0 10,0 10,0 10,0 
10,0 '10,0 10 ,O 10 合。 10,0 10,0 10,0 
10,0 10Jo 1 0 ,0 10,0 10,0 10,0 10,0 
10,0 10,0 10 ,0 1 0 令。 10,0 10,0 10,0 
10,0 10,0 1 0 ,0 10,0 10,0 10,0 10,0 
10,0 10,0 1 0,0 10,0 10,0 10,0 10io 

10,0 10,0 
10,0 10,0 
10,0 10,0 
10,0 10,0 
10,0 10,0 
10,0 10,0 
10,0 10,0 
10,0 10,0 

10,0 110,0 1110,0 110,0 
10,0 110,0 1110,0 110,0 
10,0 110,0 1110,0110,0 
10,0 I 10,0 11 10,0 110,0 
10,0 110,0 1110,0110,0 
10,0 110,0 1110,0 1110,0 
10,0 110,0 1110,0 1110,0 
1 o,o I 1 o,o I 1 o,o 110,0 
1 o,o I 1 o,o I 1 o,o 110,0 
1 o,o I 1 o,o I 1 o,o 110,0 
10,0 11 rn,o 11 10,0 110,0 
10,0 1110,0 1110,0 110,0 
10,0 1110,0 1110,0 110,0 

10,0 110,0 1110,0 110,0 

』』:：IP』:：SIngswIdes Inde I 0ma VI N n I och1b1e on IC(g昙I/1量国划归厂
I 1 Nachweis gegen Stahl- und Betonversagen nach Gleichung (12) bzw. (13) gem . Abschn . 3.2.5 

PHILIPP Sandwichankersystem I Anlage 21 

VN in gefugedichtem Leichtbeton: 
Bemessungswiderstande, maximal zulassige Abstande zum Ruhepunkt emax 
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Normal- / Vert1kaltraqfahiqke1t 
VNK-04 VNK-05 VNK-06 
Vorsatz- Vorsatz- Vorsatz-

schalendicke schalendicke Schalendicke 
Damm- hv 「mml hv mml hv 「mml
schicht- 70 I 80-120 70 80-120 80 90-120 
Starke NRd = VRd NRd = VRd NRd = VRd 
加 [mm] [kN] I [kN] [kN] [kN] [kN] [kN] 

30 10,3 I 11,2 13,1 13,6 18,0 19,8 
40 9,8 13,1 13,6 18,0 19,8 
50 8,5 13,1 13,6 18,0 19,8 
60 7,4 13,1 13,6 18,0 19,8 
70 6,3 12,2 18,0 19,8 
80 5,5 10,8 18,0 18,2 
90 4,7 9,6 16,4 
100 4,1 8,5 14,8 
110 3,7 7,6 13,6 
120 3,2 6,9 12,4 
130 2,9 6,2 11 ,3 
140 2,6 5,6 10,4 
150 2,3 5, 1 9,5 
160 2,1 4,6 8,7 
170 1,9 4,2 8,0 
180 1,7 3,9 7,4 
190 1,6 3,6 6,8 
200 1,5 3,3 6,3 
210 1,3 3,0 5,8 
220 1,2 2,8 5,4 
230 1,2 2,6 5, 1 
240 1,1 2,4 4,7 
250 1,0 2,3 4,4 
260 0,9 2, 1 4,2 
270 0,9 2,0 3,9 
280 0,8 1,9 3,7 
290 0,8 1,8 3,5 
300 0,7 1,7 3,3 
310 0,7 1,6 3, 1 
320 0,6 1,5 3,0 
330 0,6 1,4 2,8 
340 0,6 1,3 2,7 
350 0,5 1,3 2,5 
360 0,5 1,2 2,4 
370 0,5 1,2 2,3 
380 0,5 1, 1 2,2 
390 0,4 1, 1 2, 1 
400 0,4 1,0 2,0 

Tabelle 10: Bemessungswiderstande bei Zug- / Druck-

-- 

B D 节1gInsute 
a e 

Max1male zulass1ge Abstande zum 
Ruhepunkt 

hD VNK-04 VNK-05 VNK-06 
「mml emax 「m

30 2,58 2,49 2,73 
40 4,26 4,04 4,36 
50 6,36 5,97 6,38 
60 8,88 8,28 8,79 

70-400 10,0 
Tabelle 11: maximale zulassige Abstande 
emax der Verbundnadelkreuze 

1. Nachwe1s gegen Stahl- und 
Betonversagen nach Gleichung 
(9) bzw. (10) gem. Abschn. 3.2.3 

und Querbeanspruchung N即 und VRd fur Verbundnadelkreuze 

PHILIPP Sandwichankersystem I Anlage 22 

VNK in Normalbeton: 
Bemessungswiderstande, maximal zulassige Abstande zum Ruhepunkt emax 
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1.1 Einbau TragarnkerTYP 1 und TYP 2, Vorsa口schi clht untern (Negativverfalhren} 

Bild 1: TYP 1 Bild 2: TYP 2 
Bild 1 und 2: Traganl<er auf Matlenbewehrung setzen und e廿orderliche:n Bewehrungsstab bzw瞿．S也be
gemaB Anlage 4 Tabelle 2 un1er der Matte durch die BCigele·nden der Traganker sleek.en, und befe引igen .

1.2 Einbau Traganker TYP 1 und TVP 2, Tragschicht unten (Positiwerfahrell'I} 
`＇己4 `3_ ＿嘈：

1Bild3: TYP 1 

Bild 3 und 4: Bel der Herstellung der Sandwlchplanen im Posltiwerfahren sind Traganker mil werkseillg 
angeschweiBten Rundstaben 0 4 x 300mm zu verwenden (Sonderartikel). Traganker auf die obere 
Mattenbewehrung setzen und erforderlichen Bewehrungsstab bzw. -stabe gema.B Anlage 4 Tabelle 2 unter 
der Matte durch die BOgelenden der Traganker stecken und befestigen 

1.3 Einbau Anstecknadel AN (bevorzugt Negativverfahren) 

Bild 5: Anstecknadel um 
den oberen Mattenstab 
!Ohren und senkrecht 
aufstellen. 

Bild 6: Anstecknadel 
gegen den Uhrzeigersinn 
Ober den unteren 
Mattenstab drehen. 

Bild 7: Anstecknadel am Bild 8: Anstecknadel um 
Mattenkreuz festklemmen. den oberen Mattenstab 

fOhren und senkrecht 
aufstellen. Danach mit 
Nagel oder Stilt fixieren. 

PHILIPP Sandwichankersystem Anlage 23 

Montagehinweise: 
Einbau Typ 1, Typ 2 und AN 
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De”忑ches
lnstitut 

mr 
Bauteehnik 

IA Einbau Ver'bundbugel VB (bevorzugt NegativvedahTen) 

Bitcl 9: VerbundbOgelbilgel Bild 10: Zurn Mattenkreuz Bild 11: Verbundoogel 
unter den oberen schieben, bis beide Enden senk『echt aulstellen, 
Mattenstab Whren. unter dem unteren sodass sich beide End'en 

Mattenstab liegen. parallel zum unteren 
Mattenstab befinden. 

11.t Einbringen des Betons und Verdichten der 
unteren Schicht 

_ h hie 

/
td B 

` ` 、
!
_

—
)

111.,1 Einbau Warmedammung bei TYP 2 

、~气．
、..

-.、_＇,. _.,~ 

l )) l 

Bik.11 5: Im gletctien Abstand wle die Ankerstabe 
werden Jeweils zwei Schnitle in 
die geteilte Dammstoffplatte hergestellt. 
Beide Dammstoffhalften werden Ober die Sta.be 
der Traganker geschoben. 

Bild 12: Ve 「bundbOgel
zusammendrOcken un.d 
gegen den Uhrzeigersinn 
drehen bis beide Enden 
auf den unteren 
Matten.stab einrasten. 

11.2 Verlegen einer Distanzplatte 
{l;ur Vierschich'tenplatt.e) 

Bild 14: Im g1eichen Abstanci wr.e die Ankerstabe 
werden jewei ls zwei Sd'mitte in die Distanzpla廿e
he『gestellt.

Bild 16: Dammsto印latte entsprechend der 
Ankerabm essung rec hie ckfg ausschneide n. 
Dammung Ober den Anker schieben und wieder mit 
dem ausgeschnittenen Dammstoffteil schliel3en. 

PHILIPP Sandwichankersystem Anlage 24 

Montagehinweise: 
Einbau VB und Einbau Warmedammung bei TYP 2 
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111.2 Einbau Warmedammung bei TYP 1 und Verbundbtlgel VB 
严占- -... 

Bitcl 17: Geteilte D轴mstoffplatte sei廿ioh am Ank.er 
zusarn mensch iebe11. 

IV.1 Einbau Verbundnadeln VN 

B心 19: Verbundnadel s悼tesl,ens 60 mini. na心
Zugabe des Anmachwassers durch die 
Dammstottplatte in den Frischbelon bi s zum 
sc:halungsooden drOcken. Danaoh die 
Verbundnadel bis zum Erreichen der erforderlichen 
Einbindetiefe wieder herausziehen. Ein Eintragen 
der Warmedammung in den Verankerungsgrund isl 
zu verhindern. 

Bild 18: Die Verwendung von extrud iertem 
Hartschaurn erfordert das Einschneiden d'e r 
Dammsto什platle rm Ve巾undbugel扣reich. In allen 
anderen Fallen lassen sich die Dammplatten Ober 
die Bugel drucken. 

IV.2 Einbau Verbundnadelkreuz 
VNK 

已

l̀lll 

Bild 20 : Verbundnadeln spatestens 60 min. nach 
Zugabe des Anmaohwassers nac:heinander unter 
45° du『ch die Dammstoffpfalte in den Frisohbelon 
bis zum 沁沺lungsbode n drOaken. Der 
Kreuzungspunkt der beiden Nadeln so 「 I in der Mitte 
der Warmedammung liegen. Danach die 
Verbundnadeln bis zum Erreichen der 
erforderlichen Einbindetiefe wieder herausziehen. 

IV.3 Nachverdichten der unteren Schicht 

,·|
·
21 

皿

晌

`,
id 

` __ 
J 

`1_j 

((( 
Bild 22 

`__
_j 

`ql_J 、
1
)

Bild 21 und 22: Nach dem Einbau der Anker und Nadeln, ist ein Nachverdichten des Betons erforderlich. Der 
Abbindeprozess des Betons muss zeitlich berOcksichtigt werden. 

PHILIPP Sandwichankersystem Anlage 25 

Montagehinweise: 
Einbau TYP 1, VB, VN, VNK und Warmedammung 
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Baute中nik

V. Bewehr,en de『 obe:ren ScMcht VI. Betonleren un:dl Verd lch花n der oberen 
Schicht 

,.__、\ n /＿一一斤

i 
l m Yk n 

l 

\/ 
人

Bild 23: Bewehrung der oberen Sch icht einbauen, 
Zusat:zbewehrung entsprech,en.d Anlage 4 Ta加le
2 clurch die Bugelenden der Traganker 
durchstecken und befesrrgen. Efnbindetiefen der 
Anker gema.B Anlage 4 Tabelle 2 einhalten. 

（（（口 ·

二
))) 

Bild 24: Naohverdic凡ender oberen Schicht . 
Nach dem Einbau der Anker und Nadeln ist ein 
N'achverdieihten des Betons erlorder lich. Der 
Abbindeprozess des Betons muss zeftlfch 
berOcksichtigt werden. 

PHILIPP Sandwichankersystem I Anlage 26 

Montagehinwe1se: 
Einbau und Betonieren der oberen Schicht 
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Nachhaltig 
und wertvoll
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